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1 Politische Interessen an der Nichtthematisierung des  
 Schicksals der Armenier unter osmanischer Herrschaft 
 
2 Wechselseitiges Bürgerkriegsgemetzel oder Völkermord? 
 
3 Die Modernität des Völkermordes im Zeitalter der  
 Nationalstaatsbildung 
 
4 Die Risiken eines internationalen politischen Zwanges zur  
 Anerkennung der Tatsache des osmanischen Völkermordes  
 an den Armeniern 
 
5 Wissenschaftliche und öffentliche Thematisierung des  
 Völkermordes ohne politischen Zwang 
 
6 Die Gefahr der Instrumentalisierung des osmanischen  
 Völkermordes in dem Streit um den Beitritt der Türkei zur  
 Europäischen Union 
 


